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 Bremen, 10. Juli 2026 
 

Hammersbecker Straße wird saniert 
Baumaßnahme zwischen Dobbheide und Borchshöher Straße  

 
Wir möchten Sie auf folgende Baustelle hinweisen und um Verständnis für die erforderlichen Beeinträchti-
gungen bitten, die Ihnen durch die Bauarbeiten entstehen könnten: 
 
Das Amt für Straßen und Verkehr Bremen (ASV) informiert über die Straßensanierungsmaßnahme in 
der „Hammersbecker Straße“, zwischen der Kreuzung „Dobbheide“ und der Einmündung „Borchshöher 
Straße“: 
 
In dem vorgenannten Bereich werden abschnittsweise die Fahrbahn erneuert und die Nebenanlagen 
(Geh- und Radweg) neu angelegt. Dazu werden die alten, häufig wechselnden, Beläge aufgenommen 
und gegen neue ausgetauscht und die Anlagen neu geordnet. Zudem werden die Straßenborde und die 
Straßenentwässerung ertüchtigt, instandgesetzt und voraussichtlich Teile der öffentlichen Beleuchtung 
getauscht. 
Die Maßnahme wird in drei Abschnitten in der Reihenfolge zwischen „Middenmang“ bis Höhe Stichweg 
zur „Gärdesstraße“, vom Stichweg „Gärdesstraße“ bis zur „Borchshöher Straße“ sowie abschließend 
zwischen „Dobbheide“ und „Middenmang“ durchgeführt.  
Die „Hammersbecker Straße“ wird für die Dauer der Ausführung voll gesperrt und alle Verkehre über die 
Straßen „Borchshöher Straße“, „Martinsheide“ und „Aumunder Feldstraße“ umgeleitet. Die Straße „Mid-
denmang“ soll für die Dauer der Ausführung immer erreichbar bleiben. Die Erreichbarkeit der Anlieger-
grundstücke kann unter Umständen eingeschränkt werden.  
 
In Vorbereitung auf die Maßnahme wurde die Abfalllogistik involviert und es wurden Sammelpunkte für 
die Müllgefäße festgelegt. Diese befinden sich an der Kreuzung „Dobbheide“ Einmündungsbereich „Mi-
ddenmang“ und an der Einmündung „Borchshöher Straße“. Die Anwohner erhalten im Vorfeld jeweils 
eine gesonderte Information, in der nochmals darauf hingewiesen wird. 
 
 
 
 
 
 
 



 

Wie bei jeder Baumaßnahme sind Beeinträchtigungen während der Bauphase unvermeidlich. Alle an 
dieser Baumaßnahme Beteiligten werden aber dafür Sorge tragen, dass diese so gering und zeitlich 
begrenzt wie möglich ausfallen. 
Witterungsbedingt kann es bei den Terminen zu Verschiebungen kommen. 
 
Wir bitten alle Verkehrsteilnehmende um Verständnis und erhöhte Aufmerksamkeit im Baustellenbe-
reich. 
 
Wir danken für Ihr Verständnis 
 
Ihr 


